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Hauptbewerb 
 
Die 2. Runde des Hauptbewerbes brachte keine 
Überraschungen, die elostärkeren Mannschaften 
setzten sich alle ziemlich deutlich durch, wenngleich 
es auf einzelnen Brettern sehr wohl zu unerwarteten 
Ergebnissen kam. 
 
BR  Ranshofen 3  Mattighofen 2 1,0:3,0
1  Berger Stefan  Werdecker Rola. 0 : 1 
2  Wimmer Hermann  Waldner Alois 0 : 1 
3  Huber Albert  Feichtenschlager J 0 : 1 
4  Schuldenzucker G  Muhr Rudolf 1 : 0 

 
Werdecker kam in dieser spannenden Partie in  
akute Zeitnot, verhinderte knapp den Klappenfall, 
gewann dann aber sicher. Wimmer stand im Mittel-
spiel recht gut, verlor aber beim Übergang ins End-
spiel zwei Bauern und damit die Partie. Huber spiel-
te zu defensiv, was Pepi schamlos ausnützte. Ein 
Fehler kostete Muhr zwei Bauern. Diesen Vorteil 
ließ sich Schuldenzucker nicht mehr nehmen. 
 
BR  Mattighofen 1  Ranshofen 2 3,0:1,0
1  Friedl Gerhard  Bleier Mathias 1 : 0 
2  Manzenreiter Fr.  Riemelmoser Stef 0 : 1 
3  Pointner Daniel  Fahrngruber And. 1 : 0 
4  Schöfecker Franz  Riemelmoser Mark 1 : 0 

 
Matthias behandelte die Eröffnung zu passiv, wo-
durch Gerhard zu einem leichten Sieg kam. Franz 
hatte einige Gewinnchancen, die er nicht nützte und 
damit Stefan einen schönen Sieg ermöglichte. Klare 
Sieger gab es auf den Brettern 3 und 4. 
 
BR  Hallein 2  Spk. Schwarzach 0,5:3,5
1  Seidl Armin  Huber David 0 : 1 
2  Stiborek Alex.  Klinger Josef sen. ½:½ 
3  Brunnauer Wolfg.  Huber Josef 0 : 1 
4  Saric Adnan  Neuwirth Manfred 0 : 1 

 
Zug um Zug verbesserte David seine Stellung, bis 
Armin dem Angriff nichts mehr entgegenzusetzen  
hatte. Ein Figurenopfer von Alexander brachte Josef 
in Nöte. Eine Zugwiederholung führte schließlich 
zum Remis. Im 39. Zug fiel Brunnauer in ziemlich 
chancenloser Stellung die Klappe. Saric ließ sich bei 
Qualitätsvorteil von Neuwirth zum Blitzen verleiten, 
spielte 20 Züge in 2 Minuten und verlor. 

BR  Erste Radstadt  Konkordiahütte 1,0:3,0
1  Sadilek Heinrich  Buchebner Mark. ½:½ 
2  Steger Josef  Wieser Rupert ½:½ 
3  Czak Ingbert  Windhofer Johann 0 : 1 
4  Thurner Hermann  Reschreiter Hans 0 : 1 

 
Das Duell Aufsteiger gegen Absteiger hatte keine 
besondere Aussagekraft, war Radstadt doch zu sehr 
ersatzgeschwächt. Immerhin verbuchten Sadilek 
und Steger Achtungserfolge, während auf den Bret-
tern 3 und 4 der Elounterschied einfach zu groß war. 
 
BR  ATRA Golling  Hallein 1 0,0:4,0
1  Hasanovic Nurija  Mroz Thomas 0 : 1 
2  Ljubic Franjo jun.  Halilovic Huseji 0 : 1 
3  Wenger Anton  Hicker Harald 0 : 1 
4  Herndl Gerhard  Rettenbacher Wi. 0 : 1 

 
Nach dem Eröffnungszug standen noch alle Partien 
auf Remis, über den Rest möchte Anton den Mantel 
des Schweigens breiten. 
 
BR  Mozart  Ranshofen 5 4,0:0,0
1  Marchhart Matth.  Stromer Franz 1 : 0 
2  Wakolbinger St.  Kreil Raphael 1 : 0 
3  Huynh Tony  Putz Andreas 1 : 0 
4  Aflenzer Manuel  Kücher Wolfgang 1 : 0 

 

Nach zwei Stunden stand der überlegene Sieg der 
jungen Mozartmannschaft fest. 
 

Paarungen Viertelfinale Hauptbewerb 
am 8. Mai 2004 

Mattighofen 2 Mattighofen 1 
Spk. Schwarzach ASK 1 
Konkordiahütte Ranshofen 1 

Hallein 1 Mozart 
 

Hoffnungsbewerb 
 
Auch im Hoffnungsbewerb feierten die elostärkeren 
Mannschaften klare Siege und erlaubten nur kleine 
Teilerfolge. 
 

BR  Zell am See  Union Bergheim 3,5:0,5
1  Maier Georg  Moßhammer Mich. 1 : 0 
2  Stadlober Gerold  Moßhammer W. 1 : 0 
3  Halili Pullumb  Tatra Florian ½:½ 
4  Deutinger Erich  Moßhammer Mar. 1 : 0 
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Florian verhinderte durch sein Remis das 4 :0. Zell 
am See bedankt sich für das Entgegenkommen des 
SLV, dass sie trotz Nichtantretens in der 1 . Runde 
im Hoffnungsbewerb spielen dürfen. 
 
BR  Seekirchen  Rif 3,0:1,0
1  Wuppinger Alfred  Schörghofer Joh. 1 : 0 
2  Mösl Felix  Scheichl Roland ½:½ 
3  Bruckmoser Franz  Glanz Johannes ½:½ 
4  Költringer Josef j.  Kohlbauer Josef 1 : 0 

 
Nachdem Wuppinger auf Brett 1 gewonnen hatte 
und wenig später auch Költringer auf Brett 4, stand 
der Aufstieg von Seekirchen fest und man einigte 
sich auf den Brettern 2 und 3 auf Remis. 
 
BR  ASK Post SV  Spk. Neumarkt 0,5:3,5
1  Prüll Dominik  Egger Martin  0 : 1 
2  Prüll Clemens  Holzinger Helmut ½:½ 
3  Höllbacher Helm.  Baier Patrick 0 : 1 
4  Weinguny Bruno  Bräumann Peter 0 : 1 

 
Lieber Bernhard, ich nehme an der ASK Post SV 
Spieler auf Brett 3 war Höllbacher und nicht wie im 
tel. Bericht gemeldet Höllhuber. 
 

Paarungen Viertelfinale Hoffnungsbewerb 
am 8. Mai 2004 

Sparkasse Uttendorf Zell am See 
Sparkasse Neumarkt Seekirchen 

Schaffenrath ASK 2 
Trimmelkam Ranshofen 4 

 
 

Leserbrief 
 
An den Landestag des Salzburger Schachlandes-
verbandes und Schachspieler in Salzburg! 
Ich Eder Herbert, möchte mich ein letztes Mal an 
alle wenden, denen Schach und auch Gerechtigkeit 
am Herzen liegt.  
Wie sicher viele in der SIS gelesen haben, bin ich 
für mein weiteres Leben vom Schach in Salzburg 
ausgeschlossen. Ich möchte aber das Vorgehen des 
Vorstandes und Disziplinarausschusses in meiner 
Sache aufzeigen, damit sich vielleicht gerecht ein-
gestellte Personen Gedanken machen, warum man 
durch solche bewusste und außerhalb jeglicher 
Bestimmungen liegender Vorgehensweisen, Perso-

nen verurteilt, warum auch immer mundtot machen 
will und wie man sieht auch kann.    
Zu den Fakten:  
Laut Disziplinarordnung (§ 6.1.3) hat der Beschul-
digte drei Wochen Zeit um sich um seine Verteidi-
gung zu kümmern und eventuell Zeugen oder ande-
re Verfahrensachen zu klären und beim Vorsitzen-
den des Disziplinarausschusses vorzubringen. Fra-
ge, warum wurde mir diese Zeit nicht gewährt? Ich 
habe den Brief mit der Ankündigung eines Diszipli-
narverfahrens gegen mich am 22. Jänner 2004 er-
halten ( Datierung des Briefes 20. Jänner 2004) und 
darin stand, dass die Disziplinarausschusssitzung in 
meiner Sache am 3. Februar 2004 im Hotel Schaf-
fenrath sei. Die Zeit zwischen Erhalt des Briefes und 
Verhandlung waren somit nur 13 Tage und nicht wie 
mir laut Disziplinarordnung zustehende 21 Tage. 
Frage was wollte man damit vermeiden: Vielleicht 
dass ich Einspruch gegen den Vorsitzenden erho-
ben hätte, da ja Hr. Stummvoll Präsident Herndl zu 
großem Dank verpflichtet ist, ohne Herndl wäre 
Stummvoll vielleicht nicht mehr im ÖSB..(hat Salz-
burg übrigens mit großer Wahrscheinlichkeit den 
zweiten Vertreter im ÖSB gekostet...) und ich daher 
Stummvoll in meiner Sache als befangen ansehe.    
Laut Disziplinarordnung (§ 6.1.3) muss der Antrag 
auf Durchführung eines Disziplinarverfahrens (Form 
dieses Antrages ist in § 6.1 genau festgelegt) dem 
Beschuldigten zugesandt werden. Wiederum die 
Frage warum wurde mir dieser Antrag nicht zuge-
sandt, was wollte man damit verhindern?  
 
Ich könnte noch so manches sagen, will es aber mit 
diesem kurzen Abriss genug sein lassen, denn ei-
gentlich ist es mir nicht mehr wichtig, denn Gerech-
tigkeit gibt es eben nur sehr begrenzt im Leben! 
 
In den ca. 10 Jahren die ich für den Schachlandes-
verband (dabei viel Zeit und Geld investiert habe) 
konnte ich mit vielen Schachfreunden auch sehr 
schöne Stunden verbringen und dafür möchte ich 
mich bei diesen Freunden sehr bedanken.  
 
Herbert Eder 
 
PS:  
Meine Lehre fürs Leben „ Macht und ist sie noch so 
klein, macht korrupt, ungerecht und klebrig. 
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Endstand der 1.Klasse Nord
Saison 2003/2004 

1 Mattighofen 2 35,0 
2 Ranshofen 3 34,5 
3 Lobbe M2001 33,5 
4 Sbg-Südost 32,0 
5 Oberndorf/Laufen 27,5 
6 Seekirchen 27,0 
7 Zechn. Neumarkt 25,5 
8 Inter-Süd 25,5 
9 ASK Stern 25,0 
10 Költringer Neumarkt 4,5 

 

Eloschnitt Spieler 1 bis 6 
Saison 2003/2004 

1 Lobbe M2001 1766
2 Oberndorf/Laufen 1757
3 Ranshofen 3 1756
4 Zechn. Neumarkt 1755
5 ASK Stern 1703
6 Seekirchen 1703
7 Mattighofen 2 1695
8 Inter-Süd 1694
9 Költr. Neumarkt 1435
10 Sbg-Südost 1409

 

Eloschnitt aller Spieler 
Saison 2003/2004 

1 Ranshofen 3 1757
2 Mattighofen 2 1719
3 Seekirchen 1702
4 ASK Stern 1701
5 Lobbe M2001 1687
6 Sbg-Südost 1671
7 Inter-Süd 1671
8 Oberndorf/Laufen 1642
9 Zechn. Neumarkt 1630
10 Költringer Neumarkt 1401

 
 

1. Mattighofen 2 35,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Friedl Gerhard 1911 17 1913 1786 ½ 1 1 1 ½ ½ ½ 1 ½ 6,5./ 9 72,2 
2  Vorreiter Günter 1785 -47 1674 1674 1 ½ ½ 0 1 0 ½ 1 0 4,5./ 9 50,0 
3  Manzenreiter Fr. 1681 78 1814 1655 1 1 ½ ½ 1 0 1 1 1 7,0./ 9 77,8 
4  Sycek Adolf 1687 76 1788 1613 1   ½ ½ 1 1 ½ 1 1 6,5./ 8 81,3 
5  Schöfecker Franz 1470 15 1574 1674   ½ 0 0     0   1 1,5./ 5 30,0 
6  Ranftl Josef 1639 5 1652 1609 ½ 1 0   0 1   1   3,5./ 6 58,3 
7  Faugel Markus 1602  0                    0,0./ 0 0,0 
8  Pointner Daniel 0  1672 1540 1 0   ½ 1 1 1 1 0 5,5./ 8 68,8 

 
 

2. Ranshofen 3 34,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Hackbarth Christa 1817 -23 1730 1780 0     ½ ½   1   0 2,0./ 5 40,0 
2  Berger Stefan 1818 -19 1708 1708 1 0     ½ ½ 1 + 0 3,0./ 6 50,0 
3  Schirra Paul 1752 -3 1741 1791   ½ 1 ½     + 0 0 2,0./ 5 40,0 
4  Höfelsauer Robert 1751 -7 1700 1656 1   ½ ½ ½ ½   ½   3,5./ 6 58,3 
5  Wimmer Hermann 1739 -2 1678 1591 1 0 1 1   1 1 + 0 5,0./ 7 71,4 
6  Schuldenzucker G 1660 23 1672 1541 1   ½ 1 ½ ½ 1     4,5./ 6 75,0 
7  Huber Albert 1665 -15 1596 1557 1 ½ ½   ½ ½   ½ ½ 4,0./ 7 57,1 
8  Schmidt Siegfried 1828 -13 1638 1507   0 1 ½     1 1 1 4,5./ 6 75,0 

10  Swanidze Ilia 1861  1830 1656   1     1 1       3,0./ 3 100 
 
 

3. Lobbe M2001 33,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Bärnthaler Michael 1889 -6 1849 1806 ½ ½ ½ 1 0   1     3,5. / 6 58,3 
2  Aflenzer Manuel 1752 54 1843 1688   1 ½ 1 1 + 1 0 1 5,5./ 7 78,6 
3  Kaiser Wolfgang 1735 74 1907 1674   1 1   1 1 ½ 1 1 6,5./ 7 92,9 
4  Huynh Tony 1853 80 1888 1665 0 1 1 1 1 1 1 1 1 8,0./ 9 88,9 
5  Wakolbinger St. 1672 -12 1614 1614 0 1 1 ½ ½   + 0 1 4,0./ 7 57,1 
6  Akhtar Jamshed 1700  0                    0,0./ 0 0,0 
8  Seilinger Rudolf 1408 -43 1366 1576       0 0     0   0,0./ 3 0,0 
9  Schoissingeyer Jo. 1509 -34 1392 1567 0         0       0,0./ 2 0,0 

10  El Habbassi Asdi 1359 19 1456 1386   1       1 0     2,0./ 3 66,7 
11  Moßhammer Mich. 1579 -23 1513 1653 ½   0           0 0,5./ 3 16,7 
12  Moßhammer W. 1542 6 1665 1665 0               ½ 0,5./ 2 25,0 
13  Loderbauer Stefa 1495 25 1768 1651       1           1,0./ 1 100 
14  Strauss Helmut 1488 -23 1456 1631           0   0   0,0./ 2 0,0 
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4. Sbg-Südost 32,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Sauberer Willi 1791 -7 1760 1760 ½ ½ ½ 0 1 1 0     3,5./ 7 50,0 
2  Buric Miroslav 1739 -26 1636 1680 0 1 ½     ½ 0 - ½ 2,5./ 6 41,7 
3  Böhm Gerhard 1683 80 1825 1666 1 0 1 1 0 1 1 1 1 7,0./ 9 77,8 
4  Ziller Dionys 1601 13 1631 1596   0 ½ ½ 0 1 1 ½ 1 4,5./ 8 56,3 
5  Leitner Erich 1640 10 1666 1561 ½ 1 1 ½ 0 1 ½ - 1 5,5./ 8 68,8 
6  Gross Günther 0  0                    0,0./ 0 0,0 
7  Huber Friedrich 1677 19 1699 1611 ½   1 ½ ½   1 ½ ½ 4,5./ 7 64,3 
9  Sniesko Robert 1654 9 1636 1548 ½ 0             1 1,5./ 3 50,0 

10  Pacher Hermann 1573 10 1571 1501       1   1   0   2,0./ 3 66,7 
11  Gersdorf Rainer 1450 22 1675 1558         1         1,0./ 1 100 

 
 

5. Oberndorf/Laufen 27,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Pronold Herbert 2077 -3 1928 1928     ½       -     0,5./ 1 50,0 
2  Wolfgruber Rupert 1776 8 1789 1758 1 ½ ½ 0 ½ 1 0 1 ½ 5,0./ 9 55,6 
3  Eder Josef 1828 6 1839 1769           0   1 1 2,0./ 3 66,7 
4  Eberhard Kurt 1662 1 1700 1750         0 1 ½ ½ 0 2,0./ 5 40,0 
5  Hrovat Alois 1631 -22 1576 1663 0 0   1 0 0     1 2,0./ 6 33,3 
6  Zauner Josef 1568 30 1662 1623   1 0 1 0   1 ½ ½ 4,0./ 7 57,1 
7  Buchner Martin 1563 64 1728 1658 0 1 0 + 1 1 0 1 1 5,0./ 8 62,5 
8  Schwab Alexander 0  1588 1588 0 1 0     1 1 0   3,0./ 6 50,0 
9  Bernegger Robert 1528 -16 1480 1550 0 0   1           1,0./ 3 33,3 

11  Kreutzer Johann 1516 38 1683 1613 0   1 1           2,0./ 3 66,7 
13  Pöschl Gerhard 1274  0          0         0,0./ 1 0,0 

 
 

6. Seekirchen 27,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Költringer Josef j. 1808 -26 1732 1764 ½ ½ 0 ½ ½ 0 ½ 1 ½ 4,0./ 9 44,4 
2  Wuppinger Alfred 1816 -22 1743 1711 0 1 1 1 ½ 1 ½ 0 0 5,0./ 9 55,6 
3  Mösl Felix 1713 -10 1682 1682 1 1 1 1 ½ 0 0 0 0 4,5./ 9 50,0 
4  Bruckmoser Franz 1653 23 1689 1625 ½ ½ 1 ½ ½ 1 ½ 1 0 5,5./ 9 61,1 
5  Költringer Josef s. 1711 -18 1616 1578 ½ ½   ½ 0 0 1 1 ½ 4,0./ 8 50,0 
6  Weilbuchner Joh. 1519 -33 1372 1547   0         0   0 0,0./ 3 0,0 
7  Fink Hans 1573 25 1625 1508 ½   1   ½     1   3,0./ 4 75,0 
8  Stranzinger Walter 1479 -12 1506 1623       0   0       0,0./ 2 0,0 

13  Wallner Vinzenz 1485 13 1483 1366     1             1,0./ 1 100 
 
 

7. Zechn. Neumarkt 25,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Holzinger Helmut 1896 8 1954 1867       ½ 1         1,5./ 2 75,0 
2  Kampl Walter 1875 3 1653 1536 1         -       1,0./ 1 100 
3  Heigerer Stefan 1715 -15 1668 1718 1   ½     0 + 0 ½ 2,0./ 5 40,0 
4  Baier Patrick 1711 32 1796 1718 1 ½ ½   0   1 ½ 1 4,5./ 7 64,3 
5  Zechner Günther 1665 -37 1540 1715   0         ½ 0 0 0,5./ 4 12,5 
6  Hauser Johann 1671 -20 1611 1650 1 0   ½ ½   0 1 0 3,0./ 7 42,9 
8  Hauser Michael 1611 -31 1532 1620 0 ½ 0 ½ 1 0     1 3,0./ 7 42,9 

10  Jankovic Dubrav. 1556 55 1682 1604 1 ½ ½ 0 ½ 1   1   4,5./ 7 64,3 
11  Kübler Florian 1432 8 1557 1627   1 0 0           1,0./ 3 33,3 
12  Stadlmann Thom. 1400 -15 1462 1637     0 ½ 0 0 0     0,5./ 5 10,0 
13  Fischwenger Walt. 1550 31 1697 1522           1 1     2,0./ 2 100 
14  Köfler Christian 1803 -15 1556 1556               1 0 1,0./ 2 50,0 
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8. Inter-Süd 25,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Hess Karl 1718 24 1791 1752 ½   0 ½ 1 ½   1 ½ 4,0./ 7 57,1 
2  Rudhart Siegfried 1674 9 1713 1777 1 0 ½ 0 1 ½ 0 ½ 0 3,5./ 9 38,9 
3  Modrian Franz 1804 -6 1736 1686   ½ ½ 0       1 1 3,0./ 5 60,0 
4  Bacher Hans 1673 -57 1534 1630 0 1 ½ ½ 1 0 0 0 0 3,0./ 9 33,3 
5  Pöhr Adolf 1641 -7 1614 1614 ½ ½ 1 ½ ½ ½ ½ 0 ½ 4,5./ 9 50,0 
6  Heil Thomas Alois 1655 -14 1578 1578 ½ ½ 1 1 1 0 0 0 0 4,0./ 9 44,4 
7  Gschaider Stefan 1582 8 1639 1639 ½ ½       ½ -     1,5./ 3 50,0 
9  Lurf Peter 1489 19 1480 1305         1   1     2,0./ 2 100 

 
 
 

9. ASK Stern 25,0 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Rettenbacher Rob. 1818 -32 1737 1769 ½ 1 0 0 0 ½ 1 0 1 4,0./ 9 44,4 
2  Hattinger Walter 1793 50 1887 1747 1 ½ ½   1 1 1 0 1 6,0./ 8 75,0 
3  Armstorfer Georg 1684 -46 1551 1647 0 0 0 0 ½ 1 0 ½ 1 3,0./ 9 33,3 
4  Lageder Alois 1626 -65 1500 1595 ½ ½ ½ 0 0 0 0 ½ 1 3,0./ 9 33,3 
5  Koller Karl 1679 -35 1563 1595 ½ ½ ½ ½ ½ 0 ½ 0 1 4,0./ 9 44,4 
6  Glitzner Johann 1621 -28 1513 1513 ½ ½ 0 0 1 0     1 3,0./ 7 42,9 
7  Prüll Lukas 1623 -2 1618 1618       1     0     1,0./ 2 50,0 

13  Haider Martin 1643  0                1   1,0./ 1 100 
 
 

10. Költringer Neumarkt 4,5 Punkte 
Nr.  Name Elo + - Elo Elo L Elo G 1 2 3 4 5 6 7 8 9 Pk. Sp. % 
1  Bräumann Peter 1642 53 1809 1853 0 ½ 1 1     0 0   2,5./ 6 41,7 
2  Hauser Günther 1423 -47 1469 1749 0 0 0 0 0 0   0 0 0,0./ 8 0,0 
3  Kawinek Arnold 1445 -50 1458 1713 0 0 0 0 0 ½ 0 0 0 0,5./ 9 5,6 
4  Walkner Julian 1393 -36 1419 1669 0 0 0 -     - 0 0 0,0./ 5 0,0 
5  Fröhlich Niki 1393 -14 1438 1632 1 0 0   0   0 0 0 1,0./ 7 14,3 
6  Küstner Stefan 1315 -24 1376 1609 0   0 0 ½ 0 0 0 0 0,5./ 8 6,3 

10  Salah Daniel 1240 -18 1378 1553   0       0       0,0./ 2 0,0 
11  Lenzenweger R 1200 -11 1442 1676         0 0 0   0 0,0./ 4 0,0 
12  Schaub Ewald 1595 -22 1360 1477       0           0,0./ 1 0,0 
13  Auswöger Georg 1253 -15 1354 1529         0 0       0,0./ 2 0,0 
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Dat. 1. BL 2. BL LL A LL B 1.NO 1.SÜ 2.NO 2.ST 2.MI 2.SÜ Cup  
 

September 2004 
 

25.9.    1.Run         
 

Oktober 2004 
 

2.10.   1. Run  1. Run 1. Run       
8.10. Jugendbundesländermeisterschaft 
9.10. Jugendbundesländermeisterschaft 

10.10. Jugendbundesländermeisterschaft 
16.10.  1. Run  2. Run   1.Run 1.Run 1. Run 1. Run   
17.10.  2. Run           
23.10.   2.Run  2.Run 2.Run       
26.10. Blitzlandesmeisterschaft 
30.10.    3. Run   2. Run 2. Run 2. Run 2. Run   

 

November 2004 
 

6.11.   3.Run  3.Run 3.Run       
13.11.    4. Run   3.Run 3.Run 3.Run 3.Run   
19.11. 1. Run            
20.11. 2. Run  4.Run  4.Run 4.Run       
21.11. 3. Run            
27.11.    5.Run   4.Run 4.Run 4.Run 4.Run   

 

Dezember 2004 
 

3.12  3. Run           
4.12.  4. Run 5.Run  5.Run 5.Run       
5.12.  5. Run           

11.12.    6.Run   5.Run 5.Run 5.Run 5.Run   
 

Jänner 2005 
 

13.1. 4. Run            
14.1. 5. Run            
15.1. 6. Run  6.Run  6.Run 6.Run       
16.1. 7. Run            
21.1.  6. Run           
22.1.  7. Run  7.Run   6.Run 6.Run 6.Run 6.Run   
23.1.  8. Run           
29.1.   7.Run  7.Run 7.Run       
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Februar 2005 
 

5.2.    8. Run   7.Run 7.Run 7.Run 7.Run   
12.2. Beginn Semesterferien 
20.2. Ende Semesterferien 
26.2.   8.Run  8.Run 8.Run       

 

März 2005 
 

4.3.  9. Run           
5.3.  10. Run  9. Run   8.Run 8.Run 8.Run 8.Run   
6.3.  11. Run           

12.3.   9.Run  9.Run 9.Run Gemeinsame Schlussrunde für LLA u. 1. Kl. 
17.3. 8. Run            
18.3. 9. Run            
19.3. 10. Run   10.Run  9.Run 9.Run 9. Run 9. Run 9. Run   
20.3 11. Run            
26.3. Osterwochenende 

             
 

April 2005 
 

2.4. Gem. Schlussrunde für LLB 11.Run   10.Run 10.Run 10.Run 10.Run   
9.4.           1.Run  
23.4.           2. Run  

 

Mai 2005 
 

7.5.           3.Run  
14.5. Pfingstwochende  
21.5.           4.Run  
28.5.             

 

Juni 2005 
 

4.6.           5.Run  
11.6.           6. Run  
18.6.             
25.6.             

 
Falls Qualifikationsspiele notwendig sind, finden sie am 11. und 18. Juni 2005 statt. 



Haslingers Geburtstagsturnier 
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Unser rühriger und rüstiger Seniorenreferent wird 80! Und wie sonst will Thomas diesen Anlass fei-
ern als mit einem Schachturnier im Kreise seiner Freunde. Alle Salzburger Schachspieler – ganz be-
sonders natürlich seine Senioren – sind herzlich eingeladen an diesem Turnier teilzunehmen, ge-
meinsam mit Thomas sein rundes Jubiläum zu feiern und ihm mit eurer Anwesenheit die gebührende 
Anerkennung und Verbundenheit zu beweisen. 
  
 

Ausschreibung und Einladung 
 
 
Zeit:   Samstag, 26.06.2004 
 
Anwesenheit:  9:30 Uhr 
 
Spielbeginn:  10:00 Uhr 
 
Ort:   Saalfelden, Schülerheim Oberbräu, Obsmarktstraße 2 
 
Turnierleiter:  ISR Gerhard Herndl 
 
Ehrenschutz:  Vizepräsident Rudolf Diess 
 
Modus:   7 Runden Schnellschach, 20 Minuten pro Spieler Bedenkzeit 
 
Nennungen:  per e-mail an: thaslinger@sbg.at   Tel: 06582/72196 
   Wenn möglich eine Teilnehmerliste pro Verein 
 
Nennungsschluss: Donnerstag, 24. 6. 2004 
 
Nenngeld:  € 15,- 
 
Preise: Alle Teilnehmer bekommen ein Mittagessen mit Getränk, Pokale für die besten 3 

und den besten Senior 
 
Ablauf:   9:30 Begrüßung und Auslosung, Mittagessen nach 3 Runden, Siegerehrung sofort 
   Nach der 7. Runde 
 
 
Auf zahlreiche Teilnehmer und einen schönen Nachmittag freut sich 
 
Seniorenreferent Thomas Haslinger  
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7. Vorstandssitzung am 5.4.2004 
 
 Ort: Hotel Schaffenrath, 5020 Salzburg 
 Anwesend Gerhard Herndl, Rudi Diess, Anton

Wenger,  Günter Vorreiter, Herbert
Höllhuber, Bernhard Glatz, Wolfgang
Kaiser,  Edmund Reithofer, Heinz
Peterwagner, Thomas Haslinger; 

 Entschuldigt Andreas Konradsheim, Miro Stojako-
vic, Andreas Hopfgartner; 

 nicht entsch.  
 Beginn/Ende 19:15h bis 21:30h 
  TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls 
3. Berichte des Vorstandes 
4. Berichte der Referenten 
5. Proteste 
6. Anträge  
7. Allfälliges 
 

 
1. Begrüßung 

 
Präs. Herndl begrüßt die anwesenden Mitglieder, 
stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die 
Sitzung um 19:15h. 
 

2. Genehmigung des Protokolls 
 
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung liegen keine 
Einwände vor. 
 

3. Berichte des Vorstandes 
 
Bericht des Präsidenten 
 
Keine Vorkommnisse seit der letzten Sitzung. 
 
Bericht des Kassiers 
 
Trotz mündlicher Absprachen hat die Salzburg AG 
ein Inkassobüro geschickt. Nach Intervention des 
Kassiers kam eine Entschuldigung der Salzburg AG 
für dieses Missverständnis. 
Der Vertrag mit der Salzburg AG läuft mit 31. 9. 
2004 ab. Trotz offenem Saldo wird es keine Zahlun-
gen an die Salzburg AG geben, sondern Gegenver-

rechnungen laut Kooperationsvertrag. 
Von der LSO erhielt der SLV folgende Beträge: 
€ 5.400,- Fachverbandsförderung 
€ 1.170,- Trainerförderung 
€    510,- Jugendförderung 
Das Berichtsjahr (Landestag 2003 bis 2004) weist 
einen Überschuss von € 2.300,- auf, daher ist eine 
Erhöhung der Verbandsabgabe heuer noch nicht 
erforderlich. 
Die Kassaprüfung findet am 14. 4. 2004 statt (ein 
Bericht der Kassaprüfer ist in dieser SIS). 
 
Bericht des Landesspielleiters 
 
a) FM Franz Riemelmoser wurde die sofortige 
Spielberechtigung für Ranshofen wegen Übersied-
lung (siehe TUWO) erteilt. 
b) Die BM Salzburg Stadt für die VS (5 Mannschaf-
ten) und Unterstufe (6) fand am 31. 3. 2004 statt. 
c) Die Sparkassenliga erfreut sich heuer einer we-
sentlich stärkeren Beteiligung als im Vorjahr. 
d) Die Einzellandesmeisterschaften im Turnier-
schach finden heuer im Rahmen des 19. Schwarz-
acher Open statt. Ausschreibung in der SIS 27. 
 

4. Die Berichte der Referenten 
 
Bericht des Webmasters 
 
Die Vereinsseiten werden nicht gewartet, die Weiter-
führung erscheint nicht unbedingt notwendig. Das 
aktuelle Spiellokal aller Vereine für die Meister-
schaftsspiele soll in die Homepage gestellt werden, 
um Missverständnisse wie im Fall von 
Ach/Burghausen zu vermeiden. 
 
Bericht des Seniorenreferenten 
Bei der Senioren EM für Mannschaften in Dresden 
erreichte das Team Salzburg (Winiwarter, Opl, Stür-
zenbaum und Dietz) den 12. Platz unter 36 Teil-
nehmern. 
April 2004: Turnier in Kirchberg 
Mai 2004:  Turnier in Maria Alm 
Juni 2004: Turnier in Ramsau 
August 2004: ASVÖ Trainingswoche 
Am 26. Juni lädt Thomas Haslinger zu einem Tur-
nier anlässlich seines 80. Geburtstages nach Saal-
felden ein (Ausschreibung in dieser SIS). 
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5. Anträge 
 

Die Anträge für den Landestag werden besprochen 
und erklärt (siehe SIS 27). 
 

6. Proteste 
 
keine 
 

8. Allfälliges 
 
Für die Ehrennadeln werden neue Ansichtsexempla-
re begutachtet. 
Die e-mail Adresse des SLV: slv@telebox.at wird 
von kostenpflichtigen und verseuchten Spams über-
schwemmt. Alle Mails an diese Adresse werden ab 
sofort vom UMS der Telekom an den privaten Provi-
der von Höllhuber weitergeleitet, damit entfällt die 
Speichergebühr. Außerdem aktiviert die Salzburg 
AG für die Mailbox von Höllhuber einen Viren- und 
Spamfilter, um die Verbreitung von Viren zu verhin-
dern. 
Hallein feiert am 12. Juni im Hofbräu Kaltenhausen 
sein 50-jähriges Bestandsjubiläum. 
Präsident Herndl bedankt sich bei den anwesenden 
Mitgliedern und schließt die Sitzung um 21:30 Uhr 
 
 

NÄCHSTE VORSTANDSSITZUNG 
am Samstag, dem 24. 4 .2004 

nach dem Landestag 
im Hotel Schaffenrath 

 
 
Die 2. Vorstandssitzung der neuen Periode wird für 
den 7. Juni fixiert. 
 
Der Schriftführer:  Herbert Höllhuber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kasse-Kontrolle des  Landesverbandes 
für das Jahr 2003 am 14. 4. 2004 

 
Am 14.04.2004 haben die beiden Herren Haslinger 
und Schmidhuber die Verbandskasse geprüft und 
die Belege streng nach den Richtlinien besichtigt. 
Herr Vorreiter gab  auf jede Frage Antwort und  wir 
können nur wiederholen, die Kasse wird einwandfrei 
und sauber geführt. Der Aufwand für den Verband 
ist zu bewundern. 
Wir können uns nur bei den Herren bedanken, die 
alle telefonischen und sonstigen Kosten über ihre 
Arbeitsstätte abwickeln. Da ich leider zum Lan-
destag nicht anwesend sein kann (ich bin beim Se-
niorenturnier in Kirchberg am Wechsel) wird Herr 
Schmidhuber  gerne Anfragen  beim Jahrestag  
beantworten. Ich selber bedanke mich bei Herrn 
Vorreiter für seine gute Arbeit.. 
Herr Schmidhuber brachte wieder gute Anregungen, 
die den Kassier vor unnötigen Vorwürfe schützen 
und zwar: alle Zahlungsaufträge sollen  vom Auf-
traggeber und Verantwortlichen unterschrieben  
sein. 
Ich stelle den Antrag Herrn Vorreiter  für seine 
Tätigkeit als Kassier zu entlasten. 
 
                                                                                   
Für die Kasseprüfung 
                                                                                  
Haslinger Thomas 
 


